
Saatgut-Tagung am Samstag, den 28. Januar 2012 in Kassel 

Ökologische Pflanzenzüchtung – Motive, Werte und Besonderheiten 

 

9.30 Uhr  Öffnung des Tagungsbüros (sowie Kaffee und Snacks) 

10.00 Uhr  Eröffnung der Tagung, Oliver Willing, Zukunftsstiftung Landwirtschaft 

10.10 Uhr  „Grundlegende Fragen der biologisch-dynamischen Züchtung“, 
Dr. Hartmut Spieß, Forschung & Züchtung Dottenfelderhof  

10.30 Uhr „Die Bildsprache der Pflanze“, Züchtungsaspekte der Getreidezüch-
tungsforschung Darzau, Dr. Karl-Josef Müller 

10.50 Uhr „Vielfalt entwickeln – Dinkel neu denken“, Catherine Cuendet, 
Getreidezüchtung Peter Kunz 

11.10 Uhr Plenum, Fragen und Gespräch 

11.25 Uhr Pause 

11.55 Uhr „Züchtung als Teil des Betriebsorganismus“, Horst Ritter, Gärtnerei  
Piluweri und Vorstand Kultursaat e.V. 

12.15 Uhr „Von Hybrid zu samenfest – warum und wie“ Barbara Maria Rudolf, 
Christiansens Hof (Gemüsebau) und Saat:gut e.V.  

12.35 Uhr „Gesichtspunkte der ökologischen Apfelzüchtung“, Niklas Bolliger, 
Poma Culta  

12.55 Uhr  Mittagessen 

14.00 Uhr  Beginn der Arbeitsgruppen 

Arbeitsgruppen mit Züchter/innen 

Vorstellung von Züchtungsansätzen, aktuellen Entwicklungen und Perspektiven 

AG 1  „Grundlegende Fragen der biologisch-dynamischen / ökologi-

schen Züchtung“ Getreidezüchter/in Hartmut Spieß und Catherine 
Cuendet  

AG 2  „Von der Bildsprache über die Bildekräfte zur Konstitutionsbe-

handlung im Zuchtprozess“ Dr. Karl-Josef Müller und Gemüsezüch-
terin Christina Henatsch, Gut Wulfsdorf 

AG 3  „Von Hybrid zu samenfest – warum und wie“ Gemüsezüchter/in 
Barbara Maria Rudolf und Friedemann Ebner, Sativa Rheinau 

AG 4   „Gesichtspunkte der ökologischen Apfelzüchtung“ Apfelzüchter/in
   Niklas Bolliger und Inde Sattler, Apfel:gut 

15.30 Uhr Kaffee/Tee-Pause 

16.00 Uhr „Saatgut – Betriebsmittel oder Kulturgut“ Gebhard Rossmanith, 
Bingenheimer Saatgut AG  

16.30 Uhr Plenum, Fragen und Gespräch 

17.00 Uhr Ende der Tagung 


